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l,iebe Schachfreunde!

Ein - mein erstes - Jahr rrSchachsportrr neigt sich dern Dnde zt:, urrd

meine Bil-a.nz dari.iber (hoffentlich auch die des l,eser,s) -ist i;]rifle1st
positiv. 1ch danke eJ len, dje mil bei der GesLe-Llung dcr Ze i-Lrlf {:c-

, holfen hnben, und werde, so der Landestag urd d^r Vor,stord lrol l.',,
a,uch im nächsten Jahr vreitermachen,
Fiir affe Private.bonnenten aber p;ibt es elne hardfestc positive ilr,ch-
richt: Der 'rSchachsportl wjld bj IJig;er! Ab niiclrstem JaiLr llc,ctcJ cjn
Jehresabonnement (wnhlCemerl<t fiir Privabe, niclrt frjr Verninn) lru.- 3!

Das wäre doch eine gute Gclegenheit, 'virerbung fiil u.nsele Zeitung zu

machen und den e j-nen oder andelen Schachfreund zum Bezstp; z,u bev,'ogen !

Dcn hisherinen AhOnnenten dnnke ich fiir jlrrp Treue und toiln ilrrnr nil
daß sie keineswegs zur Feder" zu greiferr brcrrchen, umrrScl-rochsporttt
weiterhin beziehen zu kijnnen; Äl.l e Abonnements lau.f cn rr;eiter'. sof erne
sie nlcht bis nnde September gekiinrligt werrlen ( schlif tlich a.n die
Redak tion ) .

lch hoffe, a.uch im nüchsten Jahr so ei
Leror zu hnhcr'r tlnrj I trnrcr? Z^i Lul'{: -
del J,eser - 1.,'ei,ter gedcihen };ann. tl/

l/4-r^
Eln llinwci s liil di e Verarrstal tel von Tuln-ieren: Der Ileclalttionsschluß
f iir rrSchachspoltrt j st .i eweil s TJ_i ttv,,och v.r den Er:scheinunllstelmin.
Bcrich l6 iiber Trrrni e-'rc etr:. nlso nach l,{ögl.ichJteit bereits e.m lJlontog
Bu djc I{odnkl,jon sendcn. so ist sjchergostellt, derß dicse in der.j e-
v,,pi ls niichsl;en T _,rer. clschcinr,.n. 

l
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MANN SCHAFTS - LANDE SCUP
Die Favoriten haben Cesjegt! Sowohf der Sh Vöest (Finale) als nuch
der ATSV SteinlSteyr gaben sich bei der letzten Runde des ilsomrnercupsrl

I:einc Blö3e und sj,cgten ;ibcrfegen.
Elne gerz lrLore Saclre war das Finale fiir die in BestbeseLzung onge-
tretenen linzer gegen die - zum überfluß noch stark ersatzgeschwäch-
ten Traunseestädter. Einzig Ernst ltonnte seinem Gegner Schiiller lange
7oi | -t,-alryon i- der iihr iqerr Fcrti en uurden die werkssnortl er knr:mw!vrrt i" vvL'

6eford ert
Soannenrler ging es da schon beim ttkfeinen Finalert zu, wo sich die
zweite l'lannschaft des Llnzer SV gegen den iibernächtigen Gegner erbit-
tert zur V{ehr setzte. Einzig Iiurt Kargl - er bot eine positionelle
ßlqnzl oi ctrrno - l:qm ni o in Cofahr di o iilrr-iqer Pprti cn qtqnden lqnqe

Zei-t auf des Messers Schneide.

Wahrha.ft dramatisch dagegen verliefen die Semifinalspiele: Der SK

Vöest stand gegen Stein/Steyr schon mlt einem Bein ilim Grabrr, doch

konnten die erfahrenen linzer den Spieß noch umdrehen. Auch der SV

G'nund en benöti6lte Cegen den Linzel: SV das Gf ück des Tüchtigen, um in
das f inale zu gelangen.
Turrrierleiter l'y'erner Stubenvoll hob in seinen Schlu8worten vor a11em

dle Fairneß al1er Teilnehmer hervor, die ihrn sein funt leicht machte.

Ergebni ss e:

o. Kunoe:

,IIJ- ,ru orru ,r"rnlru ,*un" ,.r,t.,
T,liedermayr - tr?al]ner I/2, Schii}]er - liargl o:1, Baumgartner - lTagl 1:o

Dr. Ritirc - [. SteiSerstorfer 1:o.

SV Cmunden 2 - l,inzer SV 1 2'5:f.5

Thallinger - Ka.mpenhuber 1:o, Ernst - W. Zauner I/2, Thalhammer - P.

Za.uner o: f , Schögl - DI l,liihlbacher 1: o,

? I?rrnd o.

Vöest - SV Gmunden Linzer SV - Stein/St_eyr o,5:J,5

Raumgartner - ThaIl inget'
Schiille:r - Ernst
lliedermayr - Thalhammer

liramer - Schiigl
71-

1: o P. Zauner - l''argl o: l.

1: o lV. Zauner' - iVa.f l-rrer o: I
1: o Tummelt sha.rnmer - ll ag1 I/ 2

1ro Dl l{iihlbacher: - Il. ljtcl1';erstolfcr r.l:1



PARTIEN DER FINAI,I

Baurngartner - Tha]linger

1. Sf3. d5 2. g3, Sf6 3. Ls2, g6 4. c4, c6 5. bl. Lg? 6. Lb2. o-o
7. o-o, SbdT Eine Ungenauigkeit, wonach Schwarz Schwierigkeiten mit
der Entwicklung hat. Besser 7. ..,, Lg4 B. Se5, SbdT usw. L_-DcZL
TeB 9, cxd5! Im richtigen Augenbllck, denn nun ist cxdJ wegen der
weißen Zugfolge Sa3 nebst Tcl und DcT nicht spielbar- Weiß gelangt
afso zum Abtausch der schwarzfeldrigen Läufer. 9. ..., Sxd5 1o, Lxg7.
KxgT 11. d4, e5 12. e4, S5f6 ]J. Tdl, exd4 14. Sxd4, Db5 15. Scl. Sc5

16. h3, Se6 17. Sxe6. LxeS 18. Sa4. Dc7 19. Td2, TadB 20. Tadl, Txd2
21. Dxd2, LcB 22. Dd4. b6 Besser De5 mit nur leichten Vorteil für
Weiß. Der Bauernraub auf a7 ist ungefähr1ich, Schwarz kann sich am

Be4 schadlos haften. Nun erlangt Weiß klares Übergewlcht im Zentrurn,
was, wj"e meist, den Anfang vom Ende bedeutet. 23. f4.'c5? 24. DbZ,
b5? Verliert sofort, aber Schwarz steht angesichts der positioneffen
Drohungen Sc3-d5 und e5 hil-flos. 25. Scl, KeB lüicht ging auch 25.
a.6 26. e5, Sh5 27. e6 und Sf6 scheltert an 28. Sd5, DdB 29. e7! Es

folgt ein rascher Zusarnmenbruch. 25. Sxb5, Db6 2?. Sd6!, Dd8 2tl. Td2

Te5 29. Sxf7, Dc7 3o. Ss5. Tb6 J1. e5, Sh5 12. Ld5+, IisT Jl. e6+ lro
Ernst - Schiifl-er

1. e4. c5 2. d4. e6 3. sfJ. cxd4 4. cl. dxcS 5. SxcJ. sc6 5. lc4. a6

7. o-o, Dc7 B. De2. Lc5 9. Tfdl. SgeT l-o. 1,95, o-o 11. Tacl, 5g6 12.

Lb3, Da5 lJ. Ld2, DdB 14. Lg5.1,e7 15. Le3, Sa5 16. Sd4. SxbJ. SxbS

Lg5 18. Td6, LxeJ 19. Dxe3. b5 2o. Sc5. Se5 21. bJ, De7 22. Tcdl, f6
23. 16ö,2, 9.5 24. Khl- Ilier scheint Weiß fehlgegriffen zu ltaben. Sofort
Dd4-d6 schien den Druck festzuhalten, z. B. 24. Dd4, Tdg 25. Dd6,1\f7
es drohte Sxe6 - 26. Se? nebst f4 und Schwarz hat noch große Sor6len

24. ..., Sg4! 25. Dd4. d6! Wegen der Gabel auf f2 ist nun dieser Zu6;

rnög1ich, und Schwarz Gelanst alImähliclt zur Befreiung ?C. Sd3' LL1

27. fl, Sh6 28, Sb2, Tacb 29.44. bxa4 lo. Sbxa4, Sf7 ll-. Sb6, Tcdir

32. Db4, Tb{J 33. Da5. Dc7 14. Sc4. Dxa5 15. Sxa5. Tfcs 36. Se2. lift,
J7. Ksl-. l,e7 38. Kf2. LaB 19. Ta1. d5 4o. exd5. lxd5 41. Sd4. Sd6

42. fd3, h5 !3. lt4 Wesentllch bessere Rettungschancen bot hier Tadl

mlt den Drohungen Sxe6 und Sf5+. 41. ..., gxh4 44. Th], Tc5 45. Tal,
e, LL. Se2, Kc6 47. Te3, Tb4 4U. Lgr. Sf5 0:1

3



+

l\1i od ormq r'- - 4rho l ].* -..*,,,anmeI

1. e4. c5 2. Sf3. d5 J. d4. cxd4 4. Sxd4, Sf6 5. Scl. s6 6. Le2. LgT
7.o-o, o-o B. lg5. Sc6 9. Sb3. Le6 lo. Khl. a5 11. a4. TcB 12. f4.
Sb4 13. lf3. Sd7 14. Tc], LxcS Zu ri-skant. Die Hergabe des Lg? wiegt
mehr afs der Bauer. Wenn schon, dann soflte Schwarz 14. ..., TxcJ
spielen. lilur ein Beispiel aus dem Variantendschungel: f5. bxcJr Sa2
16. Tal , Sxcl I'1 . DdZ, lxbl It_]. cxbl , Sc5 19. e5, S3e4 2o. Lxe4, Sxe4
2I. De3, Sxg5 22. fxg!, Lxe5 mit guter liompensatlon für die Qualität.
f5' bxc]' sa2! Erzwungen, Txc3 Lh5 - mit der Drohung Dd4 - verliert
sofort.16. Te]. SxcJ 17. Da1. f6 18. Lh6. TeB 19. f5. Lc4 20. Dsl.
se5 21. Te1, lihtj? Sisher hat sich schwarz bestmög1ich verteidigt, aber
nun verliert er dle Nerven. l,{it 21 . ..., l,fz war die stell-ung mögliche
vreise zu ha.lten, z. B. 22. h4, b5! - Der ScJ rnuß unbedingt befreit
wrrden - 23. axb5, a4 24. Sd4, Tc4 25. fxg6, hxe6 26. Sf5, e5! mit
wifden Verwickfungen, bel denen das Resultat keineswegs kfar ist.
22. fxg6, Sxe6 ltra.türlich ein Bock, aber auch hxg6 23. Lg4, Sxg4 24..

Dxg4 verhieß Schwarz: ohne den Se5 - kein langes Leben. 23. Lg.4. Tc7
24. Dxc3, Se5 25. Lh3, Le6 26. DxcTl }Jatiirtich! t'trach 26. DeJ, Lxh3
27. Dxh3, Txc2 konnte Schwarz imme::hin noch kämpfen. nun aber beherr-
schen die Läuler das Aanze Brett. c7 27, Lxe6
Dc5 29. Sf5. TgE lo. LxeB. KxgB Jl-. Tabt. Dc6 32. Tb5. e6 fj. Sd4.
De4 34. Sf], Dxa4 35. 'Ixb7 lzo
Schögl - l:.ramer

L. d4, sf6 z. c4, e6 3. sc3, Lg.7 4. Lgj? Der danit eingeleitete Ab-
tausch ist völ1ig verfehlt und befreit Schwarz von aflen Schwlerig-
keiten. 1n Lrirze ktimpft der Anziehende bereits um das überleben.
4. .... h6 5. l,xf6. Lxf6 6. e3. c5 7. Sfl. o-o B. Dd2. ts7 9. Ld3. d6
Ig- h4? Dipser unzeiLgem4ße rrAngriffsversuchtr ist bereits del Anfang
vom Encle. Unbedingt erforderlich war h3. Den folgenden Teil- der Partie
behandelt del Stratege Kramer ausgezeichnet. fo. .... Lg4 f]. o-o-o,
cxd4J2. exd4, Da5 lJ. Df4, f5 14. Tdel , Sc6 15. DeJ, e5! Und gewj-nnt,
sollte mAn spron Tndec cnielt lVeiß im fnlrendnrr - im Cnconcolz ryrrr

Eröffnung - bestmöglich und kann den unmibbelbaren Verfust vermeiden.
16. dxe5. dxe5 17. Sd2, f4! 18. De4,Lf5 19. De2, Sd4 2o. Df]. TacB

21" libl, b5 22. I,xf5, gxf5 2J. cxb5, e4 24. Tcl-, TfdB 25. Dd1, D!4
26. Da4. Dxa4 27. Sxa4, Sxb5 2{J, TxcB. Txcij 29. Sb3. Sd4 Jo. Sac5.
SxbS 11. Sxbl. IifT 12. Tdl? - Tcl - iie6 31. Sd4? Um sich zu retten,
mußte Wei3 den Tcusch der Tiirmer rricht der l,eLchtfiguren, anrtrcbcn.
Das Turmendspiel isl glatt velf oren, <la dcr wei 3n l.än jl: ol'xer:chni lr'en
bleibt. f3..... l,xd4 14. Txd4. el 15. fxel. fxel Id3. f4 37. r:3?
e20



Pet er Zauner - Iia.rgf
c!, -_g6 ?. !f ?, Lt:7 -2. g3.t ?5 4. d), Sc6 5. Lg2, Ssqe'/ 6. Scl, d6 T. Tbl
15 -8. a3, Lg4 9. Sd2, LldT ]o. hJ, Lc6 11. Sd5,-f 5'12. f 4, e;t4 13.Sxf4, Lf7 ]4. Sfl, h6 15. hz|, _o-o 16. o-o, Se5 17. b3, Sä4 ltr. ej,
!gee J9. Sh?, Sf5 2o. DcZ, _Scfi 2I . Sd5, Str\ Z?. I:t?, !:e5''?3. TcJI ,'c524. Sf 4, Sf 6 25. Lh3, g2 ?6. -hxg5, Itxg5 ?-7. Se2, Sf e+ Zt). Dg2, r,tr1.
?9. d4, Sxlr2 lo. df95,_g{3* 11. Iihl, Sxe5 32. Df?-,lt.,a::. i,riq, i"rl34. DhZ, Le6 35. Tb2, Tf7 o:1
V/a11ner - Wolfgang Zauner

l. 91, c5 -2. Sf3, d9 2. d4, cxd4 4. Sxd4, Sf6 t. Sc3, 6;6 6. Le3, Lt:7
7-. _t?,_ Sc6-9. Lc4, Ld7 9. Ilci2, o-o to. !4, r"a 11. i,i,l; h5 12.-;_;:;,
Se5 13.-Lf6, Sc4 14. txc4., Txc4 15. LxgT,'tixg7 16. t;bl', a5 Ll. g4, bi
19. g"ir2 (95 seB e5), Sxh5 ]!. ragr, rö5'2o. Sb3, Tc4 bt. sct5, öii; (n,122. sxa5, Ia4 23. !b3, Le6 24. Dcl+, L:.hI Zj. Sb4; Dai) ?6. al,'fcs27. De3, Tc4 28. Ilt?, Tcxb4 29. axb4, Lxb3 3o. cxbl, Ta1+ J1'. t,c?, Ta(>
)2. Tc\,- e5 33. Kdl , d5-14. exd5, Dxct5+ 3i. IdZ, ne6 36. T;] , Df,')i,
!"1, ?tr? lU. Txe5, Sf6 39. Db7, Tat+ 4o. Iic?, t;g.7 4:-. Dxb5, Dh] 4z-.De2,_Tc1+ 43. Kdl, Dxh4 44. IcZ, TxcZ 45. hxcZ, Dxb4 46. Dc4, Dh.l47. Dc3, Dd7 48. Tc!, De6 49. Iibl , Dd7 5o. 1\a2', Da7+ 5I . Taj, DbC. 52.b4, IihT 53. Dc4, 1,;e.7 54. Ta5, Db7 55. Dc6. De7 56. lo6 r:o
Tummeftshammer - Nagl

l, 9ar c5- -2. c4, Sc6 3. Se2, g6 4., d4, cxd4 5. Sxc14, Lg7 6. te3, Da5+
7.- 193, Sf6 B, Sb3, DrlB 9. Le2, d6 to. c!,, o-o rt. ö-o, rtxc5 t2'. Ly"c5,
!6 13. Le3, Lb7 l-4. f4, Sb4 ]5. e!, Se4 t6. Sxe4, txe{'1?. ic}, TcB?
18._Sd4? (TxcB, Dxct], Dd4), Sd5 19. Lcl2, Txcl 2o, Lxcl, DctJ 21. ]It3,Lxf3 22. Dxf], Dcl 21. tdl , I,d8 ?_4. Iihf , Sxf4 25. i,xf4, Txci4 ?_6. Ici.,
!.! ?7. Tfl", DcB 2ti, Lg5, De6 29. DaB+, Tc8 3o. Dxa], ixe5 31. Te1,
TcI ^32.,Db8+, ItCZ 33. Txc7, Lxcl 34. Ixe6, fxe6 35. Lxe7, Lf7 )6. it,,1 ,el )7 . Kgl, lie6 38. I:,f 2, Kd5 19. he3, b5 4o. b3, Lb5+ 4]'. I,,e?., e4 4i:.
?1, \"?4 43, bxa4, Lc7 44. h3, Iic4 45. LdZ, Ldt 46. gj, h5 4'1 . a5, j,It\
!e^. !yl, Le5 49. Lc72, Le7- 5o. e4, hxg4 51. hxg4, Lc5 52. Le), Lc)6
53. Lb6, Lf4 54, iidt, Ld6 15. Iict2, Lf4+ 56. l,al, Le5+ 57. I,.cti, Lf4+
5t). Kez, Le5 59. lel, LdB 6o. Ld2, Le7 6I . t\fz, L,cj+ (t?. Lqj, Ld6+.
63. Lf4. Le7

Elich St ei€;erstorf er - DI Llijhlbacher
1, d4, d5,2. c4, e6 3. cxd5, exd! 4. Sc3, sf6 5. Lg\, c6 6,. I_rc2, SbdT
7. -e3, Yß ?,. Lh4, Le7 9. Lcl3, Sh5 lo. Lxe7, DxeT 11. S1:e 2, Sb6 I?.. h),
Sf6 11, o-o-o, Sc4 14. e4., Sb6, 15. e5, Sfci7 16. f.4, Sf8:lT. Lbl., Irjt?
l,{,. 84, o-o-o 19. Tcl, Lb{J 2o. Sd1, f6 21 . exf6, Dxf 5 ??. f:, h) L).
Sdc3, hxg4 24. hxg,4, Thl, 25. Txhl , Dg5 26. TE1, Sh7 27. Dcl, Iei.', ?!,,.
Df 4+, I{cfi 2t). ll'c?, Dxf 4 3o. Sxf 4, Sg5 J}. Tg3, Ld[] 12. lid2, I.e7 lJ.
Te3+, Kf7 J4. TxeS, Lxe,9 35. t..e3, Lt6 36. bl, ScLl )7. Sce?, Sd6 ltt .
SgJ' Lf? 39. Sgh5+, Lxh5 4o. Sxh5+, I'f7 /1. Lf4, Sge4 42. 5111, Sc3
43. 1:,e5, Sc{;r 4.4. a.l, Sdl 45. t5, Sf ? 46. Lfl , {6 4'1 . 16, Sal] 41. LhJ,
Se3 ,1 9, Lc6r, l,fi; !o. Lct], Sc2 51. ]xb?, Sxa) 51,. Lxc6 1:o
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SOMMERTURNIER MONDSEE
Recht gute Beteiligung (JT Da.men und Herren) sowie dramatische liämpfe.
die ihren Ilöhepunkt -ln ainem stechen um den Turniersjeg fanden, brecht
das Soruner-Scha.chturnier in l1r:ndsee.
trVolfgang \?adsacir (Amstetten), Franz llager (lia1lej,n) und Johann Wimmer
(Franlrenbur'g) erreichten je 6 Punkte aus 7 Partien ( 2o ]rlinuten Bedcnk-
zeit pro Spieler und ?a.rtie). Im Stj-chkampf schied zwar V{immer aus,
docli wadsaclr und Hager blieben punkteglej-ch, sodaß die Buchhol-zwertung
f;ir das Endcrgebnls herangezogcn werden mußte.
EndStand:
1. t//olfgang tr'{adsack (Amstetten)
2. Nra.nz llager (ilall-ein)
l. Johann lrYimlner (Irankenbur:g)
4. DJwr q u, r.r L',b-, \r,rurr wo!LU|'!Lt

!. Josef I'ohlbauer (RIF Anlf)
6" Anton tlör (Wien)
7. Uwe Rapp (iTarbach,BRD)
8. Gisbert Flaselhof (SchwertrBRD)
9. Johann fiatzinger (SV Vöcklabruck)
lo.l,lanfred lleuwirth (ESV Bischofshof en)
ll.lJartin V{irruner ( Frankenburg)
12.l,lorbert Vij mmer ( l'rankenburg)
]3.Ro1and könig (lvien)
14..nrnst froksch (Vrtien)
I l.Ronar \Yeiß (ilSV Salzburg)
tb. iireta'1 z('f srel' \_t,ranKen ouTgJ
L7 .Fritz lyieser ( TVI'I tiondsee)
f8. T/infried'['ladsa.ck ( Arnstetten)
1!.Ther,esia Ge.derer (TVlt l,rlondsee)
2o.Peter Ilirmann (Arnstetten)
21 .Roland ?lomberger (l'{oza.rt Sa.lzburg)
22.Herbert iiLausner (nSV Bischofshofen)
2J.Johann Ebner (Amstetten)
24.Hermann llijhlleitner ( SV Vöcklabruck)
25.Christi a.n liof er (ASl'. St. Va1 entin)
26.I;a-rt j n Rohrmann ( Wj en )
27.Joharn Auer (TWI l,'tondsee)
28.Gertraud lVeiß (HSV salzburg)
29.Gerold Iarzmejer (Schwancnstadt)
Jo.Ilefmut Fiirst (2eI1lSee)
3t.Lj sa lerncr (lrrter Salzburg)
J2.Theresia ndtmaicr (Inter SaJ.zburg)
3).Ignaz i,'lunl< (TVI':[ lilondsee)
l4 . Errryin See ( tserf in )
J5. Rer,nhard lleunteuf el ( TVll Llondsee)
l6.l,Tatthias Rudolf ( WuppeItal , BRD)
37. C]|r irt.io' l.önig (Wicn)

Damenvre.rtunp::

1. l,y<lia Selringer
2. Theresia Codnrer
3. Gertra.url Wciti

Jr-rgendvrer tunR:
1. Ilorbert Vlimmcr
2. Stefan Zoister
3, Frlitz Vli escr

632
a )or,
6
532
528
5 27,5
4,5 30
4,5 29,5
/qrqq
- t t LJ t J

4,5 25
4 3o,5
4 28,5
4 24,5

4 2r,5
419
4 t9
3,5 27,5
t t J LL t )

3,5 2r
3 28,5
328
327
t L/ a t3 24,5
3 23,5-l ,t q

? to q
2 L/t/

319
2,5 27
2,5 22
, E- 1) c;
I 

t / 
'e, 

t

L_ !?, /

? 24,5
2 to
2r1
1
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'1. Klasse ttest l9B6/87

'1 . 0Ö SK Ebensee 47

Baumgartner Josef B15
Stöttinger I'ranz 6 15
Sommerbauer Norbert 6
Pintz Anton ,
Eonmerbauer, prof. 415
Po11ak, Dr. 4r5
Neuhauser Leopold tr,
öllinger Siegfried trt
Lahnsteinet 2
Scheibl Anton 1,5
t4ittendorfer Franu 1
Reisenbichler J. Ot5
Leitner Fritz O

SV Raika llunderfins 1

Kinzlinger Georg
Hopfgartner H6inu
Junghuber Josef
Blocber Jakob
Fuhrmann Michael
Hoser v{ilfried
l.Jerndl Erich'r{inklmeir Josef
Otzasek, Mag.
Stockinger Siegfried
Otzasek Kar1, sen.
Vitzthum Paul

TSV Frankenburg 2

vJimmer martin
Korn Lothar
Heidinger Josef jun"
Heidinger tlelmut
Eder Rainer
lieidinger Josef sen.
Irickb Fritz
Eitringer Mi"hotl
Zoistär Stefan
r,iimmer tr'ranz
Pixner Andreas
,,/immer llorbert
Pil1i-chshammer Anton
Iiinnenbac her
I'iaier Josef
Diirnhorlon.T
Kraus Stefan

sv Gnunden 2

Elb] KarI
ElbI Franz
Bodenmül1er
Hufnagl Franz
Eerbst Jürgen
Schrödl R
Thalharnmer ltudolf
Hessenberger
Heckl Ernst
Schwaiger, Dipl.Ing.
Streck fJillibald
Selfert Günter
Dickinger
Hutterer, Dipl.Ing.

ESV RI' Attnans-P. 2 JBr5

Lunzer Engelbert 615
Süeirer Gerhard 5',
Baumgartinger G. ,
Pammesbergsr Karl ,
Strobl Peter 4
Holzmann sen. 4
Seidl Reintrotd 3
Holzmann Friedri-ch 2
Braun 0tto 2
Dr. tleinzmann 0r5
Plinichmayr llannes O ),
Penetsdorfer dans O

Sumedinger Franz O

Baumgartlnger J. O

ASKÖ Yöcklabruck 1

Poi.ntecker Josef
Baresch Günter
Obermaier H.
Bernhard Wolfgang
Graber Paul
Bernhard ltudolf
Zeppetzauer Ernst
Katherl Helmut
Solyrnosi l?oland
Krautgasser Josef
Solymosi l-ranz
Wimmer August
Iiack Ot bo
Schl-ager (ierhard
Beran Reinhard
l(rautq;asser IUichael

45

2R
Äq
594') B
48
)r, 72r5 

'2r5 t2,) 72r5 
'25

1'5 2
11
nq 7wl / t

q
ö
q
q
B
4
I
2
7
,|

)
1

I

I

40

5
6
5,5
415
4t5
4
4

I
Or)
o

16

7t5 9q\u/t/
56+9
,922
24
4q)'l/1'5 2
1,) 6
12
1q
0,1 2o1o2
o2

qq q
/r/5B4'5 6
4'
46
2r5 7
*l/

"t/24
26
Or5 'l
ot5 2
ot5 2
ol
ol
ol
o2

9
ö
6

7
4

5
+
q

2
'l

B
9
9
B
B

9
9
4
4I

I

1

+



ATSV Lenzins

Kasper Gerhard
Kain Friedrlch
Sctunidt i3tefan
Traweger i'iarkue
Eder, Ing.
tr'ried1 llerbert
Stei-rer Norbert
Rieger Timo
Jeiler Al-fred

SV Vöcklabr$ck i
UoIf Alexander
Hörtenbuber, Ing.
Schwarzenlander tr-.
tlochrainer Rupert
Lettner Wilfried
liair Johann
I{euhofer oliver
Wat zinger .Iohann
l,iitzka tlurt
ZiIlin6er florst
Navratil iiobert
Pleiel Peter
l'titzka Eva
I{i"kolic Peter
Ringer Josef
Gruber Gernot
l,iühlleitner Alfred
Burger Josef
Hofmai-r Maria
Schubert Reinhold

45

79
4r5 94'5 9
1r5 ?tr1 I
45
,917

USC Vöcklamarkt

Schmoller, Dipl.Ing.
Grafenhofer
Kranmer l(arl
Riess EIke
Aschenberger
Schausberger
i{ollerweger
Plllichsbanmer
Taewerker
NuEbauner
Hauseder
Leitner A.

t1 ,5

SC Schwanenstadt 2Or,

Hager l4athias 4,5
Kasper Gerhard ,
Langer ilerbert ,
Schnalwieser Karl 2r5
Kiss Oarol 2
I'lotz Johano 1r,
Bachinger J. 1r5
Plerl Franz 1
Watzinger F. 1
Füreder Vlalter serr. O15
Hotz itoland O
Schmalwieser Johann O

Lugbofer O

615 I
6B
,r5 9

)ö2'5 6
2B
17
1B
|tj 2
o1o2

9
9
9
6
5I
9
2
+
6
4

1
z

1015

fnprcssum: Ilcd Leninhabpr: Lcndesverband Oberöst,erreich des öster-
reichischen Schachbundes, D. A. liens Anger, Reischekstr" 37, 4oZo Lin
Ansehrlft der Redaktion: Peter Staoler, Llnke Briickenstr. iE" 4o4o
Linz,
Erscheint 4ox jöhr1ictr. Preis des Abonnements S 35o,-, Preis des
Einzelheftes 1o. -"
Aufl-ahe- und V' r.laSspustomt 4o2o Linz" Eit:cnvervjef fii.ltjCunC,

5B47
+7
,,5 6
2r5 +
1r5 

'1'5 5115 71?12olo1o2
o,1
va
olol
UZot



l. Klasse Linz

SV Kleinmünchen II
Bauer Al exander
Schreiberhuber Franz
Theuretz-bacher Karl
Weber Siegfried
Wabro Andreas
Vavrik Rudolf
Kohberger Alexander

SV Chemie Linz
Abt Srefan
Mayer Peter
Steffen Karl
Ing Pühringer Gert
Ing, Burger Kresimir
Dr. l,legscheider He].rnut
Laukner . Siegfri ed

SV Victoria Linz I
Tausch Walter
Wiesner Hans Dieter
Jautz Fritz
Ruzic Eduard
Schmid Holger
Burndorfer Bernhard
Meindl Thomas

Linzer SV lV
Kainerstorf er Bernhard
Ing" Lang Erich
Stadler Friedrich jun.
Foperahatzky Roland
Stadler Friedrich sen.
Dr. Schwarz Falkart

BV - SV Urfahr IItr
Dr. Sembol Reinhard
Dr. Stockinger Klaus
Nopp Josef
Zelenka Gottfried
Aichinger Markus
Ki tzmüller Hubert
(no11 Rudolf
Gottwald Ltolf
Kalkbrenner Oswald

Llnzer SV III
Moser Alois
Neswal Andreas
Tummeltshammer (lernot
hliclrro .lohann
Grund Erwin
Iloffmann llclmut

9B
87
87
8 6,s
8 5,5
o J,)
95

87
76
85
8 4,5
6 3,5
95
q a5

)4
86
8 4,5
9 4,5
84
73

65
s 3,5
q s5

9 4,\

s 3,5
o4
7 ?q
5 2,5
42
8 3,5
"t2
B3
5 1,-5

6 4,5
53
6 3,'t
95
9 4,5
84

Kropfberger Friedrich
Kurtz Phi lipp
Theuretzbacher Heimo
Dorninger Markus
Franz Thomas
Elmecker Franz
Surtmann Leopo.ld

Fischerlehner Franz
Schäfer Friedri ch
Krispin SLefan
Hauser Eduard
Kelemenic Stjepan
Anger Hans
Lechner Hans

Vei Ls Gerhard
Vida Peter
Hinterhö1zl Manfred
Vida Walter
Prö11 Friedri ch
Kernöcker Peter

DI" Fischer Franz
Ing, Amort }Ielmul
Baurngarten lleinz
Gast Engelbert
Vogl Karl
Kappinger Rainer

DI. Loidolt Gerhard
Huber Alfred
Schörgendorfer Harry
Srei ni noer Fprd i nrnrl
Wimmer Wol fgang
llartl Vo l.ker
Schwarzlanter Stefa!r
Dr. Weiss Wolfgang
Reifetzhammer Johann

Neswal Paul
Ing. Rothbauer Felix
Drekonya Harry
llolm Gernot
Schlünken lleinrich .jun.
Pichler Christian

3
2
2
i
0,5

2
2

I
1

94
83
ir 1,5
JL

32
1-

3 2,5
43
I fJ,5
5 1,5
4l
3 0,5

': 2,5
94
I 3,5
1 0,5
4 0,5
2-

4A
33
22
11
1 0,5
4 1,5
l-
1-
2-



SV Spartakus Linz II
Angel Manfred
Pirklbauer Reinhold
Häuserer Wilhelm
Pleimer Anton
Bersenkowitsch Peter
Schwarzenberger Dietmar
Zemlicka Hermann
Rinner Helrnut

DSG Union Pichlin
Doppelhammer Florian
Rummerstorfer Karl
Dobersberger lderner
Luger Gerold
Prassl Alfred
Schuh Andreas
cma it al cprhard

ASV Linz IV

SLeurer llarald
Bramberger Gertrude
Leitner Richard
Fuchs Friedrich
Appesbacher Thomas
Almert Margit
Fmharhor Rnnort

Dr" Schlünken Heinrich
Tkaczuk Alfred

SV SparLakus Linz III
Jabs Wolfgang
Hattab Hashim
Brandstetter Horst
Lichtenauer Walter
KargX Robert
Pracher ChrisLian
llinterleitner ChrisLoph
Pfeiffer Hans
Stockhanmer Engelbert

7 5,5
74
9 4,5
9 4,5
)L
1Z
42
a ?5

85
74
9 4,s
IJ

83
93
I 2,5

9 6,5
53
a ä5
8 3,5
62

)l

11

9
4
8
6

4
J

3

3

5
2

3
2

22
? 15
1-

J_
a

Sonnberger Norbert
Novak Helmut
A1mprf LIol foano
HolnSteiner Erich
l^lagner Friedrich
llofer Maximilian
Dr. MaderLhaner Heinz

EhrenLraut Leopold
Schal.jo llans Peter
Schmidt Heinz
Wohlfahrter Peter
Gstöttenmayr Karl
Affenzeller Ignaz

Hutsteiner Günter
Kuttnig Roland
Stopper Christian
Rauscher Erwin
Grudl Kurt
Lachmaier Franz jun.
Stöger Wolfgang
Wagner Regina
Feldbauer Karl

Fölser Wilhelm
Einfalt Peter
Karoliny Giinther
Fluch Gerhard
Huber Monika
l,,leissmann llans Georg
Rohrstorfer Wolfgang
Dall Barbara

3

3
3
2
3
I
2

2
15
I
I
n5

4
4
4
t
2
I

2
1,5

1

0,5

2
2
2
2
2
2
2
2

3

I
1

I
0,5

I

(w;rd

Betriebsberetung in boutechnischer

Hinsicht, sowi€ Funktionslösungen

von Arbeitsabläufen, über Anforderung

bei der Kammer der geu'l'lirtschaft -

t,lirtschaftsförderungsinstitut - Hrn.

DT.ASPÖCK, möglich.

f,,t l.tctJl

. Archrtektonisch€
Planung

o Ausschrelbung
. Bauleatung
o Bau-Managem€nl
a Abwasserbeseitlgung
. Stildorlroalislerung

BMST.ING.
F. ROTHBAUER

4o2o Linz, Unlonstraße 39, Tel' 51 156
c-Tef. o663792A7

40
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lla.chrichten +++ Tlachyichten +++ liachrichten +++ Ila.chrichten +++

lia.rf Reisinger (Sli Vöest Linz) belegte beim Scniorentulnier in lladcn-
Baden Ilang vier. Der Linzer erreichte 6lunkte a.us neun pn.r,tien unrl
besie,rlte unter orderem den clrii.Leren Elsbon.

Oberösterreich beIegte bei cler Iernschach-Br-rr-rdeslii.ntlerrnannscha.Its-
meisterscho.ft Rang zvrei hinter Vlien. Ein genauer Bcricht foJgt naclr
Abschluß des Turnieres.

Der Gehörlosen SC. Sektion Schach, ha.t sich wegen rtlersona-l'na.ngcls't

vorn oberösterreichischen Schachlandesverband abgemeldet.

Der SI'r I(irchdorf hat ein neups Spiel1olia.l : Gasthof Ret tenbacher,
Ila.uptpla.tz 24 , 455o ]iirchdolf , Te1 . q75tl2/ 2o81. Tel , lir. von Obna.nn

Yfalter Stra.ßmalr t o7582/ 43444.

F ernsch e.c lr-Th erno tuln i er e:

Ska.ndine"visch: 1. e4, d5, 2. exd5, Dxdl l. Sc3 Sta.rt 1. 72. tiI
Benkö-V/olgagambj.t: f. d4, Sf6 2. c4, c5 3. d5, lt5 Start 1. 2. t:tr

liimzoindlsch: 1. d4, Sf6 2. c4, e€:3. Sc3, Lb1 Start 1. J. Lll,

Angenommenes Königsgamblt: 1. e4, e5 2.14, exf4 l. Sf3, tt 4. Lc:4,

Ls7
Lettisches Gamblt: 1. ez|, e5 2. Sf3, f5
Altindischr 1. d4, Sf6 2. c4t d6 3. Scl, SbdT

Anmeldungen jeweils bls zum 15. des Volmonats bei Gerherd Rad',sztic.,
Gar'teng. 263, 7535 St. l'lichael . ( Dort gibt es euch Felrrschach- ELU-

Listen zum Preis von 7o.- S - Einzahlung auf PSI'-li1;o. Jrr. 'l ,1c7.i',:,7)
pS@gegenllngarnauf-]oBr,etter'n.Bel--Lnnl.l.,,L.
fnteressenten mögen sich bis 15. 11. 1987 bei Herrn Redosztics rnelden.

Letzte lteldung: Oberösterreichs Vertreter bei der Jugendstaa.tsmej.ster-
schaft in ?ull-nerbach erwischten großte1ls ej-nen guten Sta.rt.
Hinter Topfavorit li.{ichael Schlosser (Wien) - er hä-1t bei zl ,5 Punkten
aus 5 Pa::tien - rangieren Harald Casagra.nde (Traun) 4, Rudolf Brandl
(Spartakus) 1,5 und ldorbert Sommerbauer (nbensee). Der Titelverteidi-
ger hat bisher drel. Punkte a.uf seinem iionto. Ii,laus Theuretzbe.cher:
(Kleinmiinchen) hö1t bei 2,5 Punkten und f.iegt im I'littelf e1cl .

+++ ]racLrrichten +++ llachrichtern +++ Ila-chrichten +++ ila.chrichten +++

44

Start 1. 4.,-t;',
Start 1. 1. t"L"

Stalt l. 6. llal



N. STEIRER

Schörlling. tnafkl?la'ir 20

Telelon:07662 / 23 27

r::1\il
:'f

EIiiIJADUI[G

Schör111rg,

7' U 'tt

11. Mr1 1987

2. O?I'EliEi.I - STzuSS'R - GIDEi{KTÜR}IIIR IN I,ENZIIIG

Splllort:

Aurtrr.r-u:r;tert:

Soirlrc<rl.:

@,

!r9].tr:

!:r:::L rr1 ri. tu:r:

li l::ru:: r re nluB:

Lu:d r:rr1at Ii.1l:r s:

3::hti. s:

,t 1't i_

Grrplrlt ri:d isqrr
1 .3.r. Zf, 26 .9 .A7
2 . ts:r. 7 .1A .e7
a ?.r !^ l^ At
/.rL<. rva rv.e,

4.Ru. 'l?.1o.8?

en Senrtr r uq 'l 5. oo Uhr !

5. Bu. 2r.1o.87
K F.r al ln a7

7. Ru. 7.11.87 ait Sirgrr-
rh:urg t.?;r!rvrrtrilurg.

I rlr6lg i[ex-i?ietrrr trr Bc 4 5, Ät3Y-Y r rc irrhrla
dj.rrkt bria Sportpletz (Hellrnbed*ihr).

? Ruadrn Sehrrlzrr-Syrton. 2,5 Sturdrn für d.ir
rlrtcn 50 Zü;r. Dean 1o ?0 Zügr !ü.:r rilc Stund.r.
Eärgopertl.n gjig!: loch rr rclbon Tr3 rciter-
grrpiclt r.ltl.ä. Allcrdirtr lrt rinc Prurr
vor cj.ler Stundr lr(b Äb1euf dor rcgulärrn
Spj.cLrelt nöglirh.

Iieoh d.cr lrtztra gültigrn F.I.!.8. Rrgol.

200.- S:laC Bructrld: 100.- S. Nrangrld uad

Rlurgrld lrt rpätrrtcnr vor drn Bcgiu drr
l.Burdr zu brzablrl . Rrurgalil riril :rreh Turnier-
r:dr rückor:tettrt. Brl nchr rlr 2 riclt3crpirltrn
?a:tirn rird d,er Roucgrld ciebcbaltcc.

Elo-Gruppr: 0-17oo - 1.P1rtr: 700.- S.
Elo-Gruppr: 17oJ- 19oo: l.?1etr: 1.OOO.- S

2.Platz: 800.- S

J.Phtr: 500.- S
Elo-Gruppc: 'l 9o1-?7oo: 1.plet:: l.OOO.- S

2.PIeir: 2.000.- S

I .Plet z : 'l .000. - S

DLrror }llaicr rLrC zur Elo-flrrtueg gträh1t.

Errr frAlZIliGEi. Jo:ena (nat.Scbicdrr. ) und ilr.
StEirrr ä.
Searteg, 26.Soptrebrr 198? ue 1{.Jo U'h:.Bittr
rra-a lög1ich n1-- rchon frü,hcr rvrttullL pa:
Trllfos dil Nor:uegan bokenrt3rbor. (nagu
Irlshtcrra 0r;rrirrtiol) .

Bri PrrktrEleiohuag 11:d Burhholt, Clrr Sonrabor:-
3lrEr:-Ptrktc aruählt..1onr d1 rro eucb glrich,
drer ?rrlrtoll-u:g ! !

Ür rrgr 3aial119r.:rg rr.ruoh. ieh. Dr:!rr



Arbeiler-Iurn- und 5poil-Verein,,Voruärlf" $leyr Hskü
Vereinslarbe ; Rol-Wei11

leklionen I Bödininton, tirhockey, Eirlaut, Eir!to&tdrie!en, Faurtball. Fuliball, ltandball, !udo, paJdeln, !rhrclr,
tchwimmen, lennir, Iirchlennil, furnen, Windrurlen

Ansdrrill: lJolfgang KapelIer
Resthofstr. 48
4400 Steyr

SeLl;on: $6[66[

Ber,etr: Ei n.l adung

Sreyr. am 87 06 0Z

Der Schachclub ATSV-Vorwärts Steyr ladet anläßlich seines Jubiläums
25 Jahre "Schachverein ATSV Vorwärts Steyr" zum

Offenen 20 Minuten Schachturnier

ei n.

Spielort: Sportheim Münichholz, Schumeierstraße 2.
4400 Steyr, Tel. o725?/62013

Spielbeginn: Sonntag, 20. Sep. l9B7 um 9.00 Uhr

Nennungsschluß: Sonntag, 20" Sep, 1987 urn 8.45 Uhr

Tunni er'l e i tung: Nati onal er Schi edsni chter Werner Stubenvol I
Wolfgang Kapeller, 4400 Steyr, Resthofstraße 48
Iel. 07?5?/646262

Nenngeld: S 150.-- pro Spieler
S 50.-- pro jugendlicher Spieler

Austragungsmodus: 7 Runden Schweizer System

Preise: l. Preis S I.500.-- + Fokal
2. Preis S I.000.-- + Pokal
3. Preis S 500.-- + Pokal
4. Preis S 300.--
5. Preis S 200.--

Außerdem gibt es viele wertvolle Sachpreise nach der weiteren Reihen-
folge. ||leiters gibt es Sonderpreise für den bestp'lacierten Jugend-
lichen und den besten Steyrer, sowie für den ältesten Teilnehmer.

Der Schachclub ATSV Vorwärts Steyr freut sich auf Ihre Teilnahme.

Die Vereinsleitung

,13



-A lr S-S-C_ll l: r.i I B U il C

.,J.Sr_ ".iIg_,JllL 111,.]..S_!!_!l-J1i)il-'l'l,l.tSlfEl?SC AFT in 'ilrllllllll?SC ACI' 1'.)lZ

veransta.Ltct volr1 i/e -l.scr SC Ilcrtha im Auf tral; des lTa,11i sL::ats rlcr Stadt We f s

Sr-jelort: Vol-lrsl:rccl.i-tLan]i llels, Xeiser Joscf Platz 47

!;rricl tClSi l. ok Lo'lcr: bis 28, November t 9ä?, i"'rr":-1c sanslä6r; 1lt l.rhr

JIcnn[clcl : S 200.*-, Jtti;etrd (.Irhrgang 196? und jün6er) S 90.--
Rcuelc-l-d: S jOO.--, Jr-rgend S 150.--

fiir jede lionturnazierun6 rrird 1/) des Rer)egeld '-'i nbehaf Len.

tlcnllrnljj3rsclll!!:,lO. Sctle.qbcr'l987 (Datun tles Irostel,elrpe.Ls)

lleirnrrn.leir sircl r;nter Arreabe von llame, Adresse, Telefon,
Ver..;,n, (.Trr11cncl: GeburLsjahr) zu richten atr:

Ilrnr:t rtrrIonrcr,1er, 'irausenciilrct'darn !J, l+6orl vJc:l.s 'l;cL.072lt2/B2i]36
i'outo rr,:. 17,a7r.2t',(,
lIel)n- trn(1 l qlrc6ril(1 lrluPr vor 'llurnierbcllinn alrf obi6es liorrto

iibt:rir.i- c -q eir l'ret:' cjc;r.

i'acl-l-L-cnnr.n,1:Ili-s 1,/2 Stutrcic vor llurui-erbcg.i.nn rnönlich. Das ltretrn6eld wird
i-ir rliescn Fä11 en rrn SJ lO, -- erltiihl,

ipiolre::el-n: !'ID1L - IltCeLr so1'rie Tul'/O des öSB

Al:ll,:'S:gtl_fE n.! : 9 1 rit n clc n S c i Lvre j- zc r Sys tem

Be dcrl;zoj. L: ,:iic l,andescup des LV 00 des ÖSF.l

i,f!-:. g_!ll!li : Da.s'lu r:ri er z,irih I b ztt:: ii-1-o I'e r tu n ;1

frej,se: 1. - 1. Ilan5: lolial + Ilrliunde

{]cl(l.lr.i.{l: 1, I?enX: S 2500.-- 2. Ran5 S 1?00.-- J. RanS S lO0O.--
Lt. - (. rr,anri ;je S 7OO. -- 7. - 1(). Parr6 jc S l0O.--
ltc j l:ilnlrt0-.1.c j clrhci t Tci}rntl der Gc t_rlnrej.srr

rlrral !-!r.l.r!iorr.: Der bestnl acj-erte !?r.'lser Spieler bztt Spi,el-er ejnes f/el--

scr i,Icrc:j,ns :Lst r!f,fel,ser Stadtne j.ster im TuSc\ 'l !B7r'

l_f_1r-'.g1j: a) ,9ri rl funlrlc c ) Sorrncborn - For6er - Funlite
b) luciriLol-zpunli'uc d) 6cteilter I'frtz-

'rr.rr'r i.er.l.olt.unß: lunclcss1ric1:1.citer lians i-nFer

.i.c]r.i1cl6;-e rj,clrl: I'il fd vor 'lurnj erbel:-i.nn 4eixiltlt.

,'irrlct Gtl6',nbcr5cr
( Seklj-onr;.1 cj-lcr )

,l+



TSIJ Bau Sinader Holz Traber

EINLADUNG

zur Schach-BezirksmeisIerschaf t
des Bezirkes Urfahr-Umgebung

Ehrenschutz: Bezirkshauptmann Wi.rkl. llofrat Dr. llans Veit

Spielort: Gasthaus Annahof, J. u. A. Kastner
Großtraberg 9, Tel. 07218/225

Spielberechtigung: Jeder bei einem Schachverein des Bezirkes Urfahr-Umgebung
geneldete Spleler oder jeder Schachspieler, der im Bez.irk
Urfahr-Umgebung wohnhaft ist und bei keinem Schachverein
eines anderen Bezirkes gemeldet ist.

Spielbeginn: SonnLag' 27. September 1987, 9.00 Uhr'

Nennungsschluß Sonntag, 27. September 1987' B'45 Uhr.

Nenngeld: S 50,-- Pro SPieler,
S 20,-- für Schü1er (Jahrgang 1972) und Jugendliche (JG 1969)

Austragungsart: 7 Runden Schweizer System.
Bedenkzeit 20 Minuten pro Spieler und Partje'
Es gelten die..Blitzregeln der FIDE bzw. die Bestimungen
der TLWO des 0SB i.n tler letzgültigen Fassung'

Prejse: 1. bis 5. Rang je ein Pokal.
Weitere Preise für die beste Dame, den besten Senior,
den besten Jugendlichen, den besten Schüler' sowie die
drei tresten Mannschaften.
Außerdem bekommt jeder Teilnehmer ein Getränk gratis.

Qualifikation: Der Sieger ist "Schachmei.sLer des Bezirkes Urfalrr-Umgebung"

Wertung: a) SPielPunkte
b) Buchholz-Punkre
c ) Sonneborn-Berger-Punkte
d) getellter Platz

Bei Punktegleichheit an der Tabellenspitze wird kein
Stichkanpf ausgetragen.

Turni.erleitung: Josef Wachlhofer

Schiedsgericht: Wird vorTurnierbeginn gewählL,

Spielmaterial: IsL von dem Teilnehmern nitzubrjngen.

Auf zahlreichen Besuch freirt slch der VeransLalter

TSU Bau Simader Holz Traberg

Florian Ehrenmü1ler e. h.

4r



SPI ELORT:

AUSTRAGUNGSART:

SPIELBEGINN:

NENNUNGSSCIILUSS :

NENNGELD:

PREISE:

PLACI ERUNC:

TURN I ERLEITUNG:

ARBEITER-SCHACH-VEREIN LI NZ
p.Adr.: Alfred T k a c z u k
l.O2O Linz. Unionstraße l5l
Ter. O732 - 54 70 O4

AUSSCHREIBUNC DER 2. OFFENEN LINZER

STADl}IEISTERSCHAFT IM SCIINELLSCUAClI

Festsaal des neuen Linzer Rsthauses

7 Runden Schveizer Syslem nach den FIDE-Regeln für
Schnel I turniere.
Bedenkzeit: 60 Hinuten pro Spicler,
Schreibzwang, ausgenommen die letzten 5 Minut.en.

26. Sept. 1987, 14.OO Uhr - 3 Runden
27. Sept. 1987, 8.30 Uhr - 4 Runden

Siegerehrung ca. um 18.30 Uhr.

26. Sept. 1987, 13.30 Uhr.
Wegen der umfangreichen Vorbereitungsarbeiten sind
Voranmeldungen an Herrn Tkaczuk sehr erwünscht,
S 150,- pro Spieler,
Jugendliche bis l8 Jahre, Schüler und Studenten S 70,-
Uanderpokal
Pokale für die ersEen Plätze und für den besten Jugendlichen
Geldpreise: 7O Z des Nenngeldes und ev. Spenden werden

auf die zehn bestplacierten Teilnehmer sovie
die besten Spieler unt.er 20O0 Elo, l80O Elo
und l6O0 Elo oufgeteilt.

Sonderpreis für die bestplacierte Dame.

a) Spielpunkte
b) Buchholz-Punkte
c ) Sonneborn-Berger-Punkte
d) geteilter Platz
Geldpreise uerden nicht geteilt.
Nationaler Schiedsrichter Alfred Tkaczuk
Nationaler Schiedsrichter Werner Stubenvoll.

Für den Arbeiter-Schach-Verein Linz

Obmann: DI. Roland Huemer e.h.
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